
Objekttyp: Issue

Zeitschrift: Schweizerisches Handelsamtsblatt = Feuille officielle suisse du
commerce = Foglio ufficiale svizzero di commercio

Band (Jahr): 17 (1899)

Heft 157

PDF erstellt am: 26.09.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



JNb 157 xvn. Jahrgang« Ben, Mittwoch, 10. Hal. 1899 Bene, Mercredl, 10 Ml. xyii« annfe. h 157

Abonmemente:
(InkL Porto)

lehweiz: Jfthrlloh Pr. 6, J*** Semeeter
Tx. 3. — Ausland: Jährlich Pr. 33,

V Semester Pr. 12.

In der SohweU kenn nur bei der Poet
«bonniert werden; im1 Au*lend enoh
durob Postmendet an die Administra¬

tion des Blatte« in' Bern.
Preis flankier liumsiarn .10 ONT

Schweizerisches Handelsamtsblatt
Abonnements:

(Port oomprls)
Suisse: na u fr. 6, 2* semestre fr. 3.

Etranger: un an fr. 32,
2* semestre fr. 12.

On s'abonne, en Suisse, exolasrreznent
• sax offices postanx; a l'Btrmnger, mux

offices postaux ou par maadat postal A
PAdministration de la feuüle, A Bernes

Prix da numfrro 10 ots.

Knoheint In der Begel tAglioh und
wird mit den Abendzllgen Tenohiokt.

' ' Redaktion nnd Administration
im' Eidgenössischen Handelsdepartement.

* JiädactiMi-dltAdministration
an Departemeift Hfieral dn commerce.

Parsit, dans la rlgle, tons las Jon«,
et ist expddUe per Im treine da eoir.

Annnnnfln-Panhf Rudolf" Mosse, Züricti, Bern etc.
Insertlonspreis: 26 Cts. die viergespaltene Borgiszeile.

Rögie dee annonces: Rodolphe Moese, Zurich Beme, etc.
Prix d'insertlon: 26 eta. la ligne d'nn qaart de page.

Inhalt — Sommalre
Konkurse. — Faillitea. — Nachiaasverträge. — Concordat«. — Handelsregister. — Registre
du commerce. — Fabrik- und Handelsmarken. — Marques de fabriqne et de
commerce. — Rückruf von Banknoten. — Rappel de billets de banqne. — Handels¬

reisende. — Ausländische Banken. — BanqueB ötrangöres.

Amtlicher Teil — Partie offlcielle

Konkurse. - Failes. - Fallimenli.

Onvertires de fiillltes.
(L. P. 281 et 282.)
Lei crdanciera des falllls et ceux qol

ont del revendlcations 4 exercer, soat
invitös 4 prodnlre, dans le dälai flxö poor
le« productions, lenrs cröanoes ou rerrendi-
oations 4 l'offlce et 4 lui remettre leurs
moyens de preuve (nitres, eztraits de livres,
etc.) en original on en copie authentlqne.

Lea döbltenr« do failli aont tenus de
a'annoncer, sous les peines de droit, dans
le dölal find pour les productions.

Ceux qui ddtiennent des biens du failli,
en qualltd de cröancien gagistes ou 4 quel-
que titre que ce soit, aont tenus de les
mettre 4 la disposition de l'offlce, dans le
ddlai fixö po'ur les productions, tons droits
rdservds; ante de qnol, Iis encouxront let
peines prdvues par la loi et aeront ddchus
ae leur droit ae pwßförence, sauf excuse
süffisante.

Lei ooddbitenrs, cautions et antree
garants da laUU, ent le .dreit d1assister aus
assemblies des crdanciera.

Koiknrccröfflifliigeii. -
(B.-G. 281 n. 282.)

Die Gläubiger der Gemeinsehuldner und
alle Personen, die anf in Händen eines
Gemeinschuldnera befindliche Yermögens-
stücke Anspruch machen, werden aulse-
ferdert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche, unter Einlegnng
der Beweismittel (Schuldscheine, Bnchaus-
•Qge etc.) in Original oder amtlieh beglaubigter

Abschrift, dem betreifenden Konkurs-
amte einzugeben.'

Desgleichen haben die Schuldner, der
Gemeinsehuldner sieh binnen der Eingabe-,
bist als solche anzumelden, bei Stralfolgen
Im Unterlassungsfälle. '

Wer Sachen eines Gemehufchnldnehi
als Pfkndgiäublger oder ans andern'Gründen
besitzt, hat sia; ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht, binnen der Eingabefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu stell», bei
Straffolgen im Unterlassungsfälle; hn Falle
ugereehtfertigiae UntSflljsung erlisciit
zudem das Vorzugsrecht

Den Gläubiger-Versammlungen können
auch Mitsehnldner und Bürgen de« Gemein-
sehuldners, sowie Gewähripflichtige
beiwohnen.

Kt. Zürich. Konkursamt Riesbach in Zürich V. (728')
Gemeinschuldnerin: Firma P. Jauch-Utz, Zimmergeschäft, Dufour-

strasse 154 in Zürich V, Inhaberin Frau Pauline Jauch geb. Utz, wohnhaft
Bruderholzstrasse 47 in Basel.

Datum der Konkurseröffnung: 7. April 1899.
Erste Gläubigerversammlung: Freitag, den 19. Mai 1899, nachmittags 2 Uhr,

im Hotel «zum weissen Kreuz», inneres Seefeld, Zürich.
Eingabefrist: Bis und mit 10. Juni 1899.

Kt. Zürich. Konkursamt Wiedikon in Zürich III. (727)
Gemeinschuldnerin: Kollektivgesellschaft Brückner & Koerner, Bau-

und Möbelschreinerei, Birmensdorferstrasse 420, Zürich HI.
Datum der Konkurseröffnung: 2. Mai 1899.
Erste Gläubigerversammlung: Montag, den 15. Mai 1899, nachmittags

5 Uhr, im Restaurant zur Schmiede in Zürich III W.
Eingabefrist: Bis und mit 10. Juni 1899.

Kt. Bern. Konkursamt Bid. (734)
Gemeinschuldner: Dago, Eduard, Weinhandlung, wohnhaft gewesen

a. d. Obergasse zu Biel, nun unbekannten Aufenthalts.
Datum der Konkurseröffnung: 14. April 1899.
Erste Gläubigerversammlung: Samstag, den 20. Mai 1899, nachmittags

3 Uhr, im obern Saale des Cafö Franz zu Biel.
Eingabefrist: Bis und mit 10. Juni 1899.

Ct. de Berne. Office des faiUites de Neuveviüe. (726)
Failli: Imer, Louis Sigismond, ci-devant banquier, ä Neuveville.
Date de l'ouverture de la faillite: 26 avril 1899.
Premiöre assemblöe des cröanciers: Mardi, 16 mai 1899, ä 10 heures du

matin, ä la grande salle de l'Hötel-de-Ville, ä Neuveville.
Dölai pour les productions: 10 juin 1899 inclusivement.

KoIIokttionsplan. — Etat de collocation.
(B.-G. 249 n. 260.) (L. P. 249 et 260.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen sehn Tagen vor dem
Konknrsgeriehte angefochten wird.

< L'ötat de collocation, original on rectifiö,
passe en force s'll n'est attaquö dans les
dix joort par one action intentde devant
le jage qui a prononcö la faillite.

Ct. de Berne. Office des faiUites de Porrentruy. (730)
Succession röpudiöe de Gaibrois, Constant, en son vivant cultivateur,

ä Vendlincourt ^F. o. s. du c. 1899, page 181).
Dölai pour latenter l'action en opposition: 20 msi 1899.

Kt. Basel-Stadt. Konkursamt Basd. (738/739)
Gemeinschuldner: Sauvage & Sohn, Weinhandlung, Basel (S. H. A. B.

1899, pag. 368). — Sauvage-Hory; Ernst, Basel (S. H. A. B. 1899,
pag. 437).

Anfechtungsfrist: Bis und mit 20. Mai 1899.

Ct. de Tand. Office des faiUites de Vevey. (729)
Failli: Orsinger, Elisa, chaussures, ä Tenitet (F. o. s. du c. 1899,

page 437).
Dölai pour latenter l'action en opposition: 20 mai 1899 inclusivement

Scilkrt des Koikursverfahreas. — Clötire de la faillite.
(B.-G. 268.) (L. P. 268.)

"kt. Bern. Konkursamt Nidau. (732)
Gemeinschuldner: Frieder, J., Weinhandlung in Madretsch (S. H. A. B.

*897, pag. 1319).
Datum des Schlusses: 5. Mai 1899.

At. Aargan. Konkursamt Aarau. (735)
Gemeinsoboldner: Häfiiger-Lüscher, Gottfried, Zuchtstierhändler

Y8n Ober-Entfelden (S. H. A. B. 1899, pag. 1270).

r Datum.des Schlusses: 6. Mai 1899.

WMemf des Koaiuurses. — Btvocilioi de la faillite.
(B.-G. 196 u. 817.) (L. P. 196 et 817.)

Kt. Bern. Konkursamt Thum. (733)
Gemeinsehuldner: Maurer, Johann, Christians, Wagner, an der mitt-

fern Strasse zu Thun (S. H. A. B. 1899, pag. 275).
Datum des Widerrufes: 1. Mai 1899.

Roak«rs8teigemgea. — Tente au enckferes pobliqaes aprte faillite.
(B.-G. 267.) (L. P. 267.)

Kt. Appenzell A JBth. Konkursamt Hinterland in Herisau. (731)
Donnerstag, den 8. Juni 1899, nachmittags 3 Uhr, gelangen im Gasthof

Bahnhof» in Urnäsch für Rechnung der Debitmasse des Jacob Treichler,
air gftrchcrautt&hto in -Hrnftaoh (S. H. A. B. 1899, pag. 472) auf zwerte

koukursrechtlicbe Versteigerung:
a. Die nach neuester Technik erbaute Mühle Nr. 400a mit bedeutender

Wasserkraft samt Turbine und Triebwerk.
b. Das Wohngebäude Nr. 400 mit Bäckerei (alte Mühle) nebst Wiesboden

mit für circa 6 Kühe Futterertrag.
c. Eine grosse, geräumige, in gutem baulichen Zustande befindliche

Scheune, enthaltend: Stallungen für Pferde, Kühe und Schweine, Wagenremise

und Magazin.
d. 6 Waldkomplexe.
Obige Objekte werden in ihrer Gesamtheit [versteigert. Die Gebäulich-

keiten sind mit Fr. 123,500 brandversichert. Die Versteigerungsbedingungen
sind vom 15. Mai 1899 an auf der Gemeindekanzlei in Urnäsch und bei dem
KoDkursamte Hinterland zur Einsicht aufgelegt. An erster Steigerung erfolgte
kein Angebot

Naelitaerträge. - Concordats. - Ooneordati.

Ferhanfllnno über den NacWassrertrag. -Dotation snr l'boiolooation de concordat.
(B.-G. 804.) (L. P. 804.)

Die Gläubiger können ihre Einwendungen
gegen den Nachlassvertrag in der Verhandlung

anbringen.

Lei opposants in eoncordat penvent le
präsenter 4 l'andience poor faire valoir lenrs
moyens d'opposition.

Ct. de Geneve. Tribunal de premüre instance de Genkve. (736)
Debiteur: Bulgaroni, Baptiste, entrepreneur, Rue de Lausanne, 26,

Genöve (F. o. s. 'du c. 1899, page 300).
Jour, heure et lieu de l'audience: Lundi, 15 mai 1899, ä 2 heures, au

Palais de Justice, Place du Bourg-de-Four, 2® cour, 1er ötage, Salle A, ä Genöve.

Bestätigung des flacklassrertrages. — Homologation da ooneordaL
(B.-G. 808.) (L. P. 308.)

Ct. de Gendve. Tribunal de premiäre instance de Genive. (737)
Döbiteur: Haug, Georges, entrepreneur, rue des Cordiers, Genfeve

(F. o. s. du c. 1899, page 572).
Date de l'homologation: 8 mai 1899. •

Un dölai de 15 jours, pour iatenter action, a 6t6 imparti aux cröanciers
dont les reclamations soat coutestöes.

Handelsregister. - Registre dn commerce. - Registro di commerci«.

I. Hauptregister - I. Registre principal - I. Registro principale
Zürich — Zurich — Znrlgo

1899. 5. Mai. Inhaber der Firma J. E. Konz in Zürich m ist Julius
Ernst Kunz, von Egg, in Zürich HL Quinoaillerie und Spielwaren. Zurlinden-
strasse 53.

5. Mai. Die Firma Alph. Thoma in Zürich HI (S. H. A. B. vom
27. Januar 1896, pag. 95) erteilt Prokura an Alfred Schaulelherger, von
Stäfa, in Zürich HI.



5. Mai. Die Firma F. X. Deller in Zürich III (S. H. A. B. vom
19. September 1898, pag. 1097) ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

5. Mai. Inhaber der Firma Louis Lippmann in Zürich II ist Louis
Lippmann, von Lüneburg (Preussen), in Zürich II. Agentur und
Kommission. Stockerstrasse 58.

5." Mai. Aus der unter 0er Firma Stahel & C° in Zell (S. H. A. B.
vom 26. August 1891, pag. 715) bestehenden Kommanditgesellschaft ist
getreten der unbeschränkt haftbare Gesellschafter Arnold Stahel am
1. Februar 1899 und verbleibt als Kommanditär mit dem Betrage von fünf-
undreissigtausend Franken (Fr. 35,000); gleichzeitig ist als solcher mit dem
Betrage von zwanzigtausend Franken (Fr. 20,000) eingetreten Jakob Stahel,
von und in Zell.

5. Mai. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma G. Disch & Cie in
Zürich I (S. H. A. B. voml. November 1898, pag. 1253), Mitgesellschafter:
Ulrich Hiltebrand, hat sich aufgelöst, und es ist diese Firma erloschen.

Inhaber der Firma U. Hiltebrand-Heusser in Zürich I, welche die
Aktiven und Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist Ulrich
Hiltebrand-Heusser, von Winkel, in Zürich HI. Spiegel-, Bilder-, Uhren-
und DeckengescbäfL Löwenstrasse 58.

6. Mai. Die Firma Arthur Niggli in Zürich III (S. H. A. B. vom
3. Oktober 1898, pag. 1147) hat ihr Domizil und das Geschäftslokal nach
Zürich n, Seewartstrasse 6, verlegt

6. Mai. Die Vorsteherschaft der Aktiengesellschaft Bank in
Zürich in Zürich I (S. H. A. B. vom 30. September 1898, pag. 1139)
erteilt Prokura an Albert Bischler, von Zürich, in Zürich II, welche
derselbe je mit einem der unterschriftsberechtigten Beamten der Anstalt zu
zweien kollektiv ausüben wird. S

6. Mai. Die Firma C. Städeli, Sohn, in Zürich (S. H. A. B. vom
2. März 1883, pag. 301), und damit die Prokura Paul Brupbacber ist infolge
Hinschiedes des Inhabers erloschen.

Carl Staedeli, Paul Brupbacber, von Wädensweil, Witwe Lina Staedeli,
geb. Brupbacher, und Lina Staedeli, ersterer und letztere von Zürich I und
alle in Zürich V, haben unter der Firma C. Staedeli & C° in Zürich eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Mai 1899 ihren Anfang
nahm und die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma cC. Städeli,
Sohn» übernimmt. Unbeschränkt haftbare Gesellschafter sind: Carl Staedeli,
Paul Brupbacher und Witwe Lina Staedeli, geb. Brupbacher, welch letztere
die Firmaunterschrift niebt führt, und Kommanditärin ist Lina Staedeli,
welcher die Prqkura erteilt ist, Tiiit dem Betrage von fünfundzwanzigtausend
Franken (Fr. 25JÖ00). Manufakturwaren en' gros und Kommission. Bärengasse

5.

6. Mai. Die Firma C. Wettstein in Zürich I (S. H. A. B. vom 7.
August 1896, pag. 915) hat ihr Geschäftslokal nach Babnhofstrasse 37 verlegt.

8. Mai. Die Firma A. Imhof & Cle in Zürich HI (S. H. A. B.

vom 7. März 1899, pag. 291) hat ihr Geschäftslokal an die Badenerstrasse 129

verlegt
8. Mai. Die Firma Thos F. Alton, British-American Importing House

in Z ü r i c h V (S. H. A. B. vom 3. Mai 1897, pag. 509) hat ihr Domizil
und das Geschäftslokal nach Z ü r i c h II, Bleicherweg 56, verlegt und
verzeigt als nunmehrige Natur des Geschäftes: Velos, Automobiles und
Sportartikel. Der Inhaber wohnt in Luzern.

8. Mai. Der Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft Chemische
Düngerfabrik Freiburg & Benens, Filiale Griize, in Winlerthur (S. H. A. B."
vom 14 Juli 1888, pag. 652) hat an Stelle des zurückgetretenen Direktors
dieser Zweigniederlassung «Alfred Ulrich» gewählt: Gottfried Schmid, von
Richtersweil, in Winterthur.

8. Mai. Die Firma Geistdörfer & Stiefel, Nachfolger von F. Pasohond,
in Zürich I (S. H. A. B. vom 14 Dezember 1894, pag. 1095) verzeigt als
nunmehriges Geschäftslokal: Paradeplatz 4. Der Gesellschafter Fritz
Geistdörfer wohnt in Zürich I.

9. Mai. Inhaber der Firma John Elfenbein in Züricb IV ist John
Elfenbein, von und in Reval (Russland). Exploitation von Erfindungen.
Haldenbachstrasse 22. Die Firma erteilt Prokura an Burkard Behr, von
Reval (Russland), in Zürich IV.

9. MaL In der Firma J. Weber & C° in Uster (S. H. A. B. vom
6. Juli 1895, pag. 728), unbeschränkt haftbarer Gesellschafter Johannes
Weber, ist die Prokura des Johann Conrad Rothmund infolge dessen
Austrittes aus dem Geschäfte erloschen; dagegen hat die Firma Prokura
erteilt an Emanuel Häberlin, von Amrisweil (Thurgau), in Uster.

9. Mai. Die Firma Heer & Cle in Zürich I (S. H. A. B. vom 13. Juni
1893, pag. 557) verzeigt als nunmehriges Geschäftslokal: Bahnhofstrasse 26.
Der Prokurist Carl Zweifel wohnt in Zürich IL

9. Mai. Die Firma Brückner & Körner in Zürich III (S. H. A. B. vom
22. Dezember 1898, pag. 1447) wird hiemit infolge Konkurses über diese
Kollektivgesellschaft von Amteswegen-gelöscht.

Bern — Berne — Bern»
Bureau Bern.

1899. 6. Mai. Der Inhaber der Firma J. C. Heuberger in Bern
(S. H. A. B. 1893, pag.. 273 und 1896, pag. 99) widerruft die an Hans
Heuberger erteilte Prokura.

8. Mai. Inhaber der Firma Johann Dick in Bern ist Johann Dick, voq
Grossaffoltern, in Bern. Natur des Geschäftes: Wirtschaft, Freiestrasse 20,
Länggasse, Bern.

8. Mai. Die Gesellschafter der Firma Arn & Kahn in Bern (S. II. A. B.
Nr. 293 vom 24 Oktober 1898, pag. 1221) erklären,. dass die Vertretung
der Gesellschaft durch Kollektivunterschrift beider Gesellschafter
zu geschehen hat

8. Mai. Die Firma «L. Dressler, z.,Grosse Warenhalle' und ,01d England'»
in St Gallen, eingetragen im Handelsregister am 12. März 1883, mit
Hauptniederlassung in St. Gallen, hat am 4 Mai 1899 in Bern eine Zweigniederlassung

errichtet unter der Firma Old England L. Dressler. Natur des
Geschäfts: Herren-, Knaben- und Damen-Konfektion. Manufaktur- und
Schuhwaren, etc. Marktgasse 63, Bern. Zur Vertretung der Filiale ist nur
der Inhaber L. Dressler befugt.

Bureau de Porrentruy.
6 mai. La soeiätä en nom collectif Dubail, Monnin, Frossard & Cle,

ä Porrentruy (F. o. s. du c. n° 43 du 27 mars 1890, page 243), est dissoute
par l'expiration de la duräe prävue au contrat d'association. L'actif et le
passif sont repris par la soeiätä. anonyme «Soeiätä d'horlogerie de Porrentruy,

ci-devant soeiärtä en nom collectif, Dubail, Monnin, Frossard & Cle
ä Porrentruy, et Soeiätä d'horlogerie de Bassecourt»,' laquelle est chargäe
de la liquidation de la soeiätä dissoute.

6 mai. Sous la raison sociale Soci6t6 d'horlogerie de Porrentruy, ci-
devant soci6t6 en nom collectif, Dubail, Monnin, Frossard & Cle A
Porrentruy et Soci6t6 d'horlogerie de Bassecourt, il a ätä erää une

soeiätä anonyme qui a son siöge ä Porrentruy et a pour but la
fabrication et la vente des montres et Sexploitation des autres industries des
sociätäs susdites. Les Statuts portent la date du 4 mars 1899. La duräe de
la soeiätä est indäterminäe. Le capital social est de: Un million trois cent
soixante-quatorze mille francs (Ir. 1,374,000), divisä en deux mille sept
cent quarante-huit actions au porteur de cinq cents francs chacune. Les
publications de la soeiätä ont lieu dans la «Feuille officielle du Jura». La
soeiätä est gäräe par un ou plusieurs directeurs nommäs par le conseil
d'administration. La soeiätä sera valablement engagäe ä l'ägard des tiers
par la signature collective soit de deux membres du conseil d'administration,
soit d'un membre de ce conseil et d'un directeur, soit de deux directeurs,
soit d'un directeur avec un fondö de pouvoirs, soit de deux fondäs de
pouvoirs. Le conseil d'administration est composä de: Edouard Boivin, de
Moutier, directeur de la Banque foneiöre du Jura, ä Bäle, president; Gaston
Daucourt, de Porrentruy, notaire, ä Porrentruy,' vice-präsident; Joseph
Fattet, de Porrentruy, industriel, ä Porrentruy; Jean-Baptiste Monnin, de
Bassecourt, fabricant d'horlogerie, ä Porrentruy; Charles Boivin, de Moutier,
directeur, ä Bassecourt; Constantin Senn, de Gansingen, directeur de la
Banque du Jura, ä Delämont. Les directeurs sont: Jean-Baptiste Monnin,
Joseph Fattet et Charles Boivin, membres du conseil d'administration,
pränommäs. Jusqu'ä präsent il n'a pas encore ätä nommä de fond äs de
pouvoirs. La soeiätä reprend l'actif et le passif de la soeiätä «Dubail, Monnin,

Frossard & Cle», ä Porrentruy.
8 mai. Le chef de la maison Ott Eugene, ä Bonfol, est Eugöne Ott,

originaire de Wolferstorf (Alsace), domiciliä ä Bonfol. Genre de commerce:
Boucherie.

Luzern — Lucerne — Lucerna
1899. 5. Mai. Pfyffer & C'e, Grand Hötel National in Luzern, mit

Sitz in Luzern (S. H. A. B. Nr. 125 vom 21. April 1898, pag. 515 und
dortige Verweisung). In der Generalversammlung dieser Kommanditaktien-
gesellschaft vom 27. März 1899 ist die Auflösung beschlossen worden,
welcher Beschluss am 22. April 1899 in Kraft erwachsen ist. Zufolge der
ihm erteilten Vollmacht hat der Aufsichtsrat dieser Kommanditaktiengesell-
schaft am 27. März 1899 die Durchführung einer dreigliedrigen Kommission
übertragen, bestehend aus Hans Pfyffer, Josef Segesser, von Paul sei.,
beide von Luzern, und Josef Boesch-Hodel, von Malters, alle in Luzern.
Die verbindliche Unterschrift für die Liquidationsfirma Pfyffer & Uie,
Grand Hotel National in Luzern, in Liquidation, führt Hans Pfyffer
kollektiv mit einem weitern Kommissionsmitgliede. Die bisherigen
Unterschriftsberechtigungen der Frau Mathilde Piyffer-Segesser, Alphons und
Hans Pfyffer sind demnach erloschen.

5. Mai. Unter der Firma Aktiengesellschaft Grand Hotel National
(Sooiete anonyme Grand Hotel National) (Grand Hotel National - Ltd.)
bildet sich mit Sitz in Luzern auf unbestimmte Dauer eine
Aktiengesellschaft zum Zwecke: a. des Ankaufes des Grand Hotel National
in Luzern in seinem jetzigen Bestände; b. Weiterbetrieb desselben; c.
Ankauf des sogenannten reservierten Gartens am Quai National (Bauterrain);
d. Erweiterung des Grand Hotel National durch Erstellung eines neuen
allen modernen Anforderungen entsprechenden Hotels I. Ranges auf dem
sub c genannten Bauplatze; e. Betrieb desselben; f. Erwerb, Erstellung
und Betrieb ähnlicher Etablissemente, Beteiligung bei solchen oder Fusion
mit einer andern Gesellschaft Die Statuten sind am 22. April 1899
festgestellt worden. Das Gesellschaftskapital beträgt Fr. 1,700,000 (Franken
eine Million siebenhunderttausend) und ist eingeteilt in 3400 auf den
Inhaber lautende Aktien ä Fr. 500. Die Bekanntmacbungen der Gesellschaft
erfolgen mit rechtsverbindlicher Wirkung durch Publikation im «Schweizerischen

Handelsamtsblatt», «Luzerner Tagblatt», «Vaterland», in der «Neuen
Zürcher Zeitung» und «Allg. Schweizer Zeitung» in Basel. Ein Verwaltungsrat

von 5—7 (zur Zeit 6) Mitgliedern vertritt die Gesellschaft nach aussen,
und es führen in dessen Namen der Präsident, Vicepräsident, sowie der
Delegierte des Verwaltungsrates je in Einzelzeichnung die verbindliche
Unterschrift für die Gesellschaft Präsident ist Dr. Emil Pestalozzi-Pfyffer,
von und in Zürich; Vicepräsident ist Karl Blankart, von Udligenswil,
Delegierter ist Hans Pfyffer, von und beide in Luzera Geschäftslokal: Haidenstrasse

4.

6. Mai. Unter der Firma Käserei-Genossenschaft hinter Steinhauserberg
bildete sich am 5. März 1899 mit Sitz in Wolhusen auf unbestimmte

Dauer eine Genossenschaft zum Zwecke bestmöglicher Verwertung
der verfügbaren Milch zur Gewinnung von Molkereiprodukten, sei es durch
den Selbstbetrieb einer Käserei oder den Verkauf an einen Uebernehmer.
Mitglied der Genossenschaft ist, wer derselben bei der Gründung beigetreten

oder später von der Genossenschaftsversammlung aufgenommen
worden ist und die Statuten oder eine darauf bezugnehmende
Beitrittserklärung unterzeichnet hat Die Mitglieder haben die Pflicht, sämtliche
zum eigenen oder ihrer Hausbewohner Bedarf und zur Abgabe an
Verpächter, Nutzniesser, etc. niebt in Anspruch genommene Milch an die
Genossenschaft zu liefern. Die Mitgliedschaftsrechte sind. mit dinglicher
Wirkung in den Grundbüchern vorzumerken. Die Mitgliedschaft geht verloren
durch freiwilligen Austritt, Tod und Ausschluss. Ersterer kann nur auf
Ende eines Rechnungsjahres erfolgen und muss jeweilen drei Monate
vorher schriftlich erklärt sein. Austretende Mitglieder haben die auf ihren
Anteil entfallende Rate der Genossenschaftsschulden bar zu zahlen. Ein
direkter Geschäftsgewinn wird nicht beabsichtigt. Für die Verbindlichkeiten
der Genossenschaft haften die Mitglieder persönlich und solidarisch.
EinVorstand von fünf Mitgliedern, nämlich Präsident, zugleich Hüttenmeister,
Aktuar, Kassier und zwei Beisitzer, leitet die Genossenschaft und vertritt
sie nach aussen, und es führen in dessen Namen Präsident und Aktuar
kollektiv die verbindliche Unterschrift Präsident ist Alois Bucher, von
Wolhusen; Aktuar ist Josef Studer, von Escholzmatt; Kassier ist Josef
Rinderknecht, von Romoos; die beiden Beisitzer sind Isidor Lingg, von
Wolhusen, und Anton Koch, von Romoos, alle in Wolhusen.

6. Mai. Inhaber der Firma Louis Woog, Briefmarkenhandlung, in
Luzern, ist Louis Woog, von Iseltwald (Bern), in Luzern. Geschäftslokal:
Stiftstrasse 2 und Haidenstrasse 5.

Claras — Gltrls — Glarona
1899. 4 Mai. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma Nikiaus

Tschudy & Cle in Schwanden (S. H. A. B. Nr. 11 vom 15. Januar 1895,
pag. 43; Nr. 109 vom 23. April 1895, pag. 461; Nr. 164 vom 21. Juni 1897,
pag. 675, und Nr. 85 vom 18. März 1898, pag. 349) hat sich aufgelöst;
als Liquidator wird Dr. David Streift, von und in Schwanden, bestellt,
welcher die Liquidation unter der Firma Nikiaus Tschudy & Cle in
Liquid, besorgen wird.

6. Mai. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma Schuhfabrik
Ennenda Bufle-Sulzer & Cle in Ennenda (S. H. A. B. .Nr. 45 vom 18. Fe-
beruar 1896, pag. 179/180; Nr. 42 vom 12. Februar 1897, pag. 165, und
Nr. 299 vom 3. Dezember 1897, pag. 1225) hat sich aufgelöst; die Liquidation

wird unter der Firma Schuhfabrik Ennenda Bufle-Sulser & Cle
in Liquid, durch den bisherigen Gesellschafter Friedr. Rufle-Sulzer, den
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bisherigen Prokuristen Joh. Erb, und durch Adolf BischoB, von Urnäsch, in
Glarus, besorgt, welche kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift führen.

Freiburg — Fribourg — Frlborgo
Bureau de Bulle (district de la GruykreJ.

1899. 4 mai. Le chef de la maison F. Bougard ä La Roche, est Felix
Bougard, au dit lieu. Genre de commerce: Exploitation de l'auberge de
la maison de ville, ä La Roche. Bureau: Au village.

Sololburn — Soleure — Soletta

Bureau Kriegstetten.
1899. 6. Mai. Die Firma Josef Hirt-Biedermann, Mechanisohe Schlosserei

in Derendingen (S. H. A. B. Nr. 156 vom 29. Oktober 1890, pag. 767) ist
erloschen. Josef Hirt-Biedermann von und in Solothurn, und Walter Hirt-
Jent, Maschineningenieur, von und in Solothurn, baben unter der Firma
Hirt-Biederinann und Sohn, Mechanische Schlosserei in Derendingen
eine Kollektivgesellschaft gegründet, welche den 1. Januar 1899 begannen
und Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Josef Hirt-Biedermann,
Mechanische Schlosserei» in Derendingen übernommen hat. Natur des
Geschäftes: Mechanische Schlosserei und Fabrikation aller Art Thürschlösser
und Baubeschliige. Geschäftslokal: Solothurn und Derendingen.

Bureau Stadt Solothurn.
9. Mai. Die Genossenschaft Pferdeversicherungsgesellschaft

Solothurn in Solothurn hat in der Generalversammlung vom 13. März
1898 ihre Statuten revidiert und dabei folgende Aenderung der im
Handelsamtsblatt vom 10. Januar 1884, Nr. 3, pag. 16; vom 9. Juli 1885, Nr. 71,
pag. 470, und vom 20. April 1895, Nr. 107, pag. 454 publizierten That-
sachen getroBen: Zweck der Gesellschaft: Im § 1 wird abgeändert: Der
Geschäftskreis umfasst das Gebiet des Kantons Solothurn, die Bezirke
Solothurn, Lebern, Bucheggberg und Kriegstetten, Balsthal-Thal und Gäu,
Ölten und Gösgen, sowie die angrenzenen Aemter des Kantons Bern. Die
übrigen publizierten Thatsachen bleiben unverändert. In der Generalversammlung

vom 28. August 1898 wurde der Vorstand gemäss § 18 der
Statuten auf 2 Jahre neu gewählt: 1) A. Marti, Verwalter, Rosegg, Präsident;
2) J. Spielmann, Ingenieur, Solothurn; 3) Hermann Widmer, in Langendorf;

4) Eduard Stüdeli, in Solothurn; 5) Hans Bärtschi, Dragoner-Wachtmeister,

Solothurn; Ersatzmänner: A. Jeker, Verwalter, im Schachen, in
Deitingen, und A. Stuber, z. Schwanen, in Solothurn.

Basel-Stadt — Bile-Vllle — BasUea-CItt*
1899. 4. Mai. Inhaber der Firma Emil Hoetz-Tanner in Basel ist Emil

Goetz-Tanner, von und in Basel. Natur des Geschäftes: Zimmer- und
Schreinergeschäft. Geschäftslokal: RySstrasse 28.

4. Mai. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma Labhardt & Cle
in Basel (S. H. A. B. Nr. 6 vom 7. Januar 1893, pag. 25) hat sich aufgelöst;
die Firma ist nach bereits beendigter Liquidation erloschen.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna
1899. 9. Mai. Die Milchgenossensohaft Langenbruch in Langenbruch

(S. H. A. B. Nr. 55 vom 24. Februar 1898, pag. 225 und Nr. 121 vom
19. April 1898, pag. 499) hat in ihrer Generalversammlung vom 18.
Februar 1899 ihren Vorstand neu bestellt aus: Emanuel Dettwyler, Präsident;
Martin Jenni. Vicepräsident; Jakob Plattner, Albert Dettwyler, sämtliche
von Langenbruck, und Wernhard Schmutz, von Eptingen, sämtliche wohnhaft

in Langenbruck. Präsident oder Vicepräsident führen die rechtsverbindliche

Unterschrift für die Genossenschaft.
9. Mai. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Karl Tann er & Cons,

in Holstein (S. H. A. B. Nr. 294 vom 25. Oktober 1898, pag. 1226) hat
sich aufgelöst; die Firma ist nach beendigter Liquidation erloschen.

Sehaffhansen — SchafThouse — Sclaffosa
1899. 5. Mai. Die Firma J. Horodezki-Ulmer in Schafihausen (S. H. A. B.

Nr. 21 vom 16. Februar 1883, pag. 152) ist infolge Todes des Inhabers
erloschen.

St. Gallen — Sl-Gall — San Gallo
1899. 6. Mai. Inhaber der Firma August Scheck in Diepoldsau ist

August Scheck, von Straubenzell, in Diepoldsau. Bierbrauerei und Gasthaus.
Zum Freihof, in Diepoldsau.

6. Mai. In der am 11. Dezember 1898 stattgehabten ordentlichen
Quartalversammlung des Verein schweizerischer Eisenbahn- u.
Dampfschiffangestellter, Mitgliederkreis St. Gallen, mit Sitz daselbst (S. H. A. B.
Nr. 124 vom 2. Mai 1896, pag. 512) würden folgende Zeichnungsberechtigte

neu gewählt: Gustav Wildhaber, von Wallenstadt, in St. Gallen,
Vicepräsident; Christian Berger, von Salez, in Lachen-Vonwil, Kassier, und
Anton Pfiffner, von Mels, in St. Gallen, Sekretär. Präsident, Vicepräsident,
Kassier und Sekretär zeichnen kollektiv zu zweien.

6. Mai. Die Firma Engler u. Co. in Lachen-Vonwil (S. H. A. B. Nr.
258 vom 13. September 1898, pag. 1078) ist infolge Auflösung des
Vertragsverhältnisses mit dem Kommanditär Fritz Grob erloschen. Die von der
Firma an Fritz Grob und an Anton Zengerle erteilte Prokura ist gleichfalls
erloschen.

Carl August Engler, Albert Engler, beide von SL Gallen und wohnhaft
in Straubenzoll, und Otto Oberholzer, von und in SL Gallen, haben unter
der Firma Engler u. Co. in Lachen-Vonwil eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Mai 1899 ihren Anfang nahm und die Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma «Engler u. Co.» übernimmt.
Unbeschränkt haftende Gesellschafter sind Carl August Engler und Albert
Engler. Kommanditär ist Otto Oberholzer mit dem Betrage von sechzigtausend

Franken. Seifen- und Fettwarenfabrik. Lachen-Vonwil. Die Firma
erteilt Prokura an Otto Oberholzer, von und in St. Gallen.

8. Mai. Die Firma Bernhard Müller in Mörschwil (S. H. A. B.
Nr. 238 vom 2. November 1894, pag. 978) ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

9. Mai. Unter der Firma Allgemeiner Consum-Verein Altstätten u.
Umgebung wurde, mit Sitz in Altstätten, eine Gen oss ensc haf t
gegründet, welche auf unbestimmte Zeitdauer bestehen soll. Sie sucht ihren
Zweck durch Verbilligung der zum Lebensunterhalt erforderlichen
Bedarfsgegenstände auf dem Wege des gemeinsamen Einkaufs zu erreichen, und
zwar durch Einkauf nur guter und unverfälschter Nahrungsmittel. Die
Statuten der Genossenschaft sind am 12. Februar 1899 aufgestellt und von
den Mitgliedern unterzeichnet worden. Mitglied der Genossenschaft kann
jede Persqn werden, die in Altstätten und Umgebung ihren Wohnsitz hat,
die Statuten anerkennt und willens ist, bei der Genossenschaft ihren
Bedarf zu decken. Sodann hat jedes Mitglied eine Eintrittsgebühr von Fr. 2
zu entrichten und mindestens einen Anteilschein, der unverzinslich ist
und beim Austritt aus der Genossenschaft zurückbezahlt wird, im Betrage
von Fr. 5 zu übernehmen; das letztere, d. h. die Uebernahme eines
Anteilscheines durch ein eintretendes Mitglied geschieht nur so lange, bis der

Reservefonds nicht den Betrag des durch die Inventur ausgewiesenen Wertes
der Lagervorräte und der Mobilien erreicht hat. Der Austritt aus der
Genossenschaft steht jedem Mitglied zu jeder Zeit frei und erfolgt schriftlich
beim Vorstand, unter Rückgabe der Mitgliederkarte. Die Mitgliedschaft geht
ferner verloren durch Tod, oder wenn während sechs Monaten nichts mehr
durch die Genossenschaft bezogen worden ist, endlich auch durch Ausschluss,
welcher erfolgen kann, wenn ein Mitglied die Interessen der Genossenschaft

gefährdeL Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur
das Vermögen derselben, die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist
ausgeflossen. Als Publikationsorgane der Genossenschaft wurden der
«Rheinthaler» und der «Rheinthalische Allgemeine Anzeiger», beide in
Altstätten, bestimmL Die Organe der Genossenschaft sind: die
Generalversammlung, der Vorstand, die Rechnungsrevisoren und die
Angestellten. Der Vorstand besteht aus neun Mitgliedern; zeichnungsberechtigt
sind der Präsident, der Vicepräsident, der Aktuar und der Kassier und
zwar zeichnen diese kollektiv zu dreien. Vorstand: Christian Lutz, Forst,
Präsident; Jacob Köppel, Forst, Vicepräsident; Jacob Bucher, Unterhasien,
Aktuar; Ferdinand Sieber, Landhaus, Kassier; Johannes Freund, Forst,
Johann Gmünder, Unterstein, Jacob Rechsteiner, Kugelgasse, Joseph Hasler,

Unterstein, und Andreas Eugster, Koniberg, alle wohnhaft in der
Gemeinde Altstätten.

Aargao — Argovle — ArgovU
Bezirk Bremgarten.

1899. 6. Mai. Die Firma E. Hafner, Metzger, zum Adler, in Bremgarten
(S. H. A. B. 1891, pag. 426) ist infolge Abtretung des Geschäftes erloschen.

Inhaber der Firma Hermann Hafner-Käppeli in Bremgarten, welche
die Aktiven und Passiven der erstem übernimmt, ist Hermann Hafner-
Käppeli, von und in Bremgarten. Natur des Geschäftes: Metzgerei und
Gastwirtschaft. Geschäftslokal: Zum Adler.

6. Mai. Der Inhaber der Firma Xaver Hartmann zur Sonne (S. H. A. B.
1895, pag. 892, und 1899, pag. 89) hat das Mineralwassergeschäft aufgegeben.

6. Mai. Xaver Hartmann, von Altwis (Luzern) und Bremgarten, in
Bremgarten, und Emil Weissenbach, von und in Bremgarten, haben unter
der Firma Hartmann & Weissenbach, in Bremgarten eine Kollektivgesellschaft

eingegangen, welche am lb. April 1899 ihren Anfang nahm. Natur
des Geschäftes: Mineralwasserfabrik. Geschäftslokal: am sogenannten
Bogen, 154.

Tessio — Tessin — Tlclno
Ufficio di Bellintona.

1899. 5 maggio. Proprietario della ditta individuals Taddei Lorenzo
in Bellinzona, e Lorenzo Taddei, di Battista, da Gazzuolo, provincia di
Mantova (Italia), domiciliato in Bellinzona Ditta incominciata col primo
corrente mese. Genere di commercio: Vendita all'ingrosso ed al minuto
del rinomato vino nostrano della provincia di Mantova

Ufficio di Lugano.
5 maggio. II proprietario della ditta Brighenti Andrea in Lugano, e

Andrea Brighenti fu Battista, di Endine (Italia), domiciliato a Lugano.
Genere di commercio: Olii e saponi.

Ufficio di Mendrisio.
6 maggio. Proprietaria della ditta individuale Panzer! Loigia in

Mendrisio, e Luigia Panzeri, da e domiciliata in Mendrisio. Genere di
commercio: Negozio di cappelleria.

Waadt — Vaad — Yaud

Bureau d'Aigle.
1899. 8 mai. La raison L. Duvanel, ä Villeneuve (F. o. s. du c. du

28 janvier 1898), est radiüe ensuite de renonciation de la titulaire et de
cessation de commerce.

8 mai. La Societe anonyme des Forces Motrices de la Grande
Eau, dont le siege est ä Aigle (F. o. s. du a des 4 dücembre 1895,
25 mars et 23 juin 1898), fait connaitre que dans son assemblee generale
du 15 avril 1899, art. 4 de ses Statuts, ainsi coneu: ArL 4. «La societe
pourra exploiter elle-meme les forces de la Grande Eau ou les aBermer»,
a etö complete comme suit: «Elle pourra avec l'assentiment de l'assemblee
generale s'intüresser ä d'autres affaires.»

Bureau de Lausanne.
5 mai. La society en nom collectif Bentheim & Cie ä Lausanne, A la

Ville de Lyon, tissus en tous genres (F. o. s. du c. du 26 füvrier 1896,
n° 53, page 213), est dissoute ensuite de remise de commerce ä la society
de möme nom ci-aprüs inscrite; cette raison sociale est radiüe.

La societe en commandite «Bernheim & Cle» ayant son siege ä Bienne,
inscrite au registre du commerce de cette ville le 1er mars 1899, a etabli
ä Lausanne sous la raison sociale Bernheim & O sucoursale Lausanne
une succursale qui a commence le 1er mars 1899. Les assoeiüs indefiniment
responsables sont: L6on Bernheim, ä Lausanne; Leopold Bernheim, ä
Lucerne; Moses Bernheim, Camille Bernheim et Leopold Bloch, les trois
derniers ä Bienne, tous de BelforL L'associe commanditaire est Henri
Bernheim, de Beifort, domicilie ä Lausanne, pour la somme de cent quatre
vingt mille francs. La succursale de Lausanne est geree par les assoeiüs
indefiniment responsables eux-mümes. La societe en commandite «Bernheim

& Cle» a repris la suite des affaires ainsi que l'actif et le passif de
l'ancienne maison «Bernheim & Cie». Genre de commerce: Drapsetmeubles.
Magasin: 21, Rue du Pont, ä l'enseigne «A la Ville de Paris».

5 mai. Sous la denomination de Corporation des maitres bouohers
vaudois il a 6t6 fond6 par Statuts du 23 avril 1899 une s o c i e t 6 qui a
pour but: 1° de dövelopper entre ses membres la solidarity professionnelle;
2° de sauvegarder les interöts de la boucherie en g6n6ral; 3° ä cet effet
de faire paraitre un organe officiel sous le nom de «Moniteur de la boucherie».
La corporation est constituöe comme les societes prüvues ä l'art. 716 du
Code des obligations. La society a son siege ä Lausanne. Elle se compose
de membres actifs et de membres honoraires qui ne sont ni les uns ni
les autres en aueun cas responsables vis-ä-vis des tiers des dettes de la
society, celles-ci etant exclusivement garanties par l'actif social. Pour
pouvoir devenir membre actif il faut ötre etabli comme maitre boucher
et jouir d'une reputation intacte. Exceptionnellement d'autres personnes,
appartenant ä d'autres professions peuvent aussi se faire recevoir dans
la society ä titre de membres actifs. Pour etre recu membre honoraire
il faut avoir rendu des services ä la societe ou ä la boucherie en general
et avoir 6t6 nomme comme tel par l'assemblee generale sur la proposition
du comite. Les demandes d'admission comme membres actifs sont adres-
s6es au comite qui est competent pour statuer ä leur 6gard sauf recours
ä la premiere assembl6e g6n6rale qui suit la decision du comite. Tout
membre aotif qui veut d6missionner doit adresser sa demission au comite,
par ecrit, aprüs s'6tre mis en rögle avec la caisse. Chaque ann6e dans
le courant du mois de janvier les membres de la societe sont convoquds



en une assemblöe gönörale ordinaire par circulaire du comitö indiquant
l'ordre du jour. La sociötö est dirigöe et administröe par un comitö nommö
par l'assemblöe gönörale pour une annöe, immödiatement. rööligible et
composö de cinq membres, savoir un president, un vice-prösident, un
caissier, un secretaire et un membre. Le president reprösente la sociötö
vis-ä-vis des tiers et possöde seul la signature sociale ainsi que le pouvoir
d'engager la sociötö. L'assemblöe^ gönörale fixe la^finance d'entr6e et la
ootisation -aimüelle-des- membres^actifs. Ce-president est Isaac Oyex-
Ponnaz, depute, ä Bex.

5 mai. Les fröres Fr6d6ric et Francois Bonjour, de Blonay, domicili6s
ä Lausanne, ont constituö sous la raison sociale Bonjour freres une societe
en nom collectil ayant son - siöge ä Lausanne et qui a commence le
20 avril 1898. Genre d'industrie: Entreprise de gypserie et peinture.
Bureau: 20, Rue Martheray et chantier, 10, Rue du Bugnon.

6 mai. La raison M. L&zare Als, ä Lausanne, soieries et broderies
(F. o. s. du c. du 17 mai 1892), est radiöe ensuite de cessation de
commerce. " ''

8 mai. Le che! de la maison M. Blanc, ä Lausanne, est Maria-Josö-
pbine Blanc, de Vienne (Isdre), domicilide ä Lausanne. Genre de
commerce: Modes. Magasin: 3, Rue Martheray.

Bureau de Payerne.
2 mai. Par Statuts adoptds le 20 octobre 1895, en assemblde ä Moudon,

il a dte forme entre les citoyens francais habitant la vallöe de la Broye,
une socidte dans le genre de Celles prdvues ä l'art. 716 G. 0. sous le nom
de Societe franqaise de Seoonrs mutuels de la Tallee de la Broye, avec
siöge effectif ä Payerne et ayant pour but de resserrer les liens de la
famille francaise habitant la vallde de la Broye, de contribuer au bien
dtre de ses membres en leur assurant consolation et secours en cas de
maladie ou de malheur. Pour ötre admis membre actif de la societe
11 faut dtre prdsentd au comitd par deux membres attestant la moralitd
du candidat, dtre citoyen francais, ägö de 16 ä 50 ans, produire son
permis de sdjour ou autre piöce justificative, jouir d'une bonne reputation,
n'avoir encouru aucune peine infamante et produire un certificat de santö
deiivrd par un mödecin de la localitd, rdsider dans la vallde de la Broye
dans un rayon n'excödant pas 10 kilometres sur chaque rive. L'assemblöe
prononce sur l'admission ou le rejet du candidat sur proposition du comitd,
ä la majoritd des membres presents. Le candidat admis paie une finance
d'entröe de 4 francs, et une ootisation mensuelle de fr. 1. 30. II peut dtre
admis des membres passifs, moyennant paiement d'une finance annuelle
de fr. 5 et comme membres d'honneur les. personnes qui auront bien
mdrite de la socidte. L'assemblde gdndrale prononce sur les cas d'exclusion
prdvus par les Statuts et les demandes de ddmissions. L'avoir de la socidte
est seul responsable des engagements de celle-ci. Les publications relatives
ä la socidtd sont faites dans le ou les journaux ddsignds par le comitd
(c'est actuellement le journal mensuel «Le Franco-Suisse». La socidte est
administrde par un comitd de cinq membres, nommds chaque annde par
l'assemblde gdndrale de janvier et rööligibles. Le president ou le vice-
prösident, avec le secretaire, engagent la socidtd vis-ä-vis des tiers par
leurs signatures collectives. Pour l'annde 1899, le president est Emile
Jeannot-Lepage; le vice-president: Antoine Goutte, et le secretaire: Maurice
Bloch-Kahn, les trois ä Payerne.

Bureau de Vevey.

8 mai. La raison G. Narbel, ä Vevey (F. o. s. du c. du 7 aoüt)1890,
n° 116, page 601), modifie son inscription en ce sens qu'elle prefld pour
enseigne «Pharmacie centrale», maison Duchesne, Rue du Simplon n° 39,
ä Vevey.

8 mai. La raison Teure Vago, ä Montreux (F. o. s. du c. du
12 aoüt 1897, n° 210, page 862), est radide ensuite de remise de
commerce.

Wallis — Valals — Vallese

Bureau Brig.
1899. 5. Mai. In der Generalversammlung der Aktiengesellschaft

Bank in Brig (Banque de Brigue), mit Sitz in Brig (S. H. A. B. Nr. 112
vom 5. April 1899, page 450) vom 1. Mai 1899 wurde beschlossen, volle
Einzahlung der emittierten 3Ö0 Aktien von je Fr. 500, und diese Einzahlung
konstatiert.

Neaenburg — Neuclialcl — Neuchätel

Bureau de La Chaux-de-Fonds.
1899. 6 mai. Rectification ä l'inscription n°. 58, publiöe le 4 mai 1899

dans le n° 151 de la F. o. s. du c. L'associd Gharles-Ezdchiel Rosen, de
la maison Silbermann, Zöligson & Cie, Edition Veritas est d'origine
amdricaine et non d'origine'russe, comme il est indiqud par erreur.

Bureau de Mötiers (district du VaVde-TraversJ.
9 mai. Louis-Gustave Dubied, de Couvet, l'un des directeurs de la

socidtd anonyme Fabrique suissede cimentPortland,äSaint-Sulpice,
Val-de-Travers (F. o. s. du c. du 8 mai 1895, n° 123, page 522), est mort
Ldon Montandon allid Dubied, de la Brdvine et du Locle, domiciliö ä Saint-
Sulpice, recoit la procuration de la socidtd qu'il obligera par sa signature
apposde individuellement

Bureau de Neuchätel.
9 mai. Thöophile-Frödöric Gern, de Gornaux, et son ills, Frödöric-

Ldopold Gern, aussi de Gornaux, domicilid ä Neuchätel, ont oonstitud ä
Neuchätel, sous la raison sociale Fritz Gern et Als une socidtd en nom
collectif • qui a commence le 8 mai 1899. Thdophile-Frdddric Gern, pdre,
a seul la signature sociale. Genre de commerce: Entreprise de travaux de
menuiserie et de charpenterie.. Ateliers: Ghemin du Rocher, 3bis, ä
Neuchätel.

Genf — Genöve — Gittern
1899. 4 mai. La socidtd en nom collectif Matter et Kyburz, ä Genöve t

(F. o. s. du c. du 18 juin 1889, n° 108, page 537), est döclaröe dissoute
dös le 8 fdvrier 1899, par suite du ddcds de l'a&ociöe Fanny' Matter.

L'actif et le passif de la maison sont restds ä la charge de l'associde
Sophie Kyburz, nde Grosselin, d'origine argovienne, domicilide ä'Genöve,
qui continue seule, sous la raison 8. Kyburz, ä Genöve. • Genre d'affaires':
Bonneterie, mercerie,'cravates. Magasin: 5, .Rue du Mont-Blanc.

4 mai. La socidtd ayant pour titre Union Nationale evangelique,
ä Genöve (F. o. s..du c. du 16 novembre 1891, n° 220, .page 891), a, dans
sa sdance de comitd du 24 avril 1899, nommd Adolphe Gampert, notaire,
ä Genöve, membre du' bureau du comitd, en remplacement de Th. Pallard,
membre1 sortant. Ad. Gampert remplace dgalement, comme prdsident,
Eugöne Revilliod, qui reste inscrit comme membre adjoint.

5 mai. Le chef de la maison Georges Dürr, ä Genöve, commen-
cde le 15 fdvrier 1899, est Geoj^es-Gonrad Dürr, d'origine allemande,
domicilid ä Genöve. Genre d'affaires: Gafd-brasserie. Locaux: 62, Rue du •

Rhöne (ancien dtablissement Ldopold Müller).

5 mai. Suivant actes dressds par Me A. H. Gampert, notaire, ä Genöve,
les 25 et 26 avril 1899,'il a ötö constitud une socidtd anonyme sous
la ddnomination de Socidte du Ballon captif du Pare des Eaux-Vives,
ayant pour objet: 1° L'installation et l'exploitation d'un ballon captif au

strielles,- commerciales ou financiöres se rattaohant ä l'aörostatloü. Le siögö
de la socidtd est au Pare des Eaux-Vives, commune des Eaux-Vives. La
durde de la socidtd est inddterminde. Les Statuts portent la date du 25 avril
1899. Le capital social est fixd ä cinquante cinq mille francs (fr. 55,000),
divisd en 550 actions de fr. 100 chacune. Les actions sont nominatives
jusqu'ä libdration de moitid. Lorsqu'elles auront dtd libdrdes de moitid,
elles seront convertis en actions au porteur. Les publications ont lieu dang
la Feuille des avis officiels du canton de Genöve. La socidtd est administrde

par un' conseil d'administration de 3 ä 5 membres nommds par
l'assemblde gdndrale. La'socidtd est valablement engagde par la signature
d'un administrateur. Le conseil d'administration pourra nommer un direc-
teur auquel il pourra donner la signature sociale; il n'a pas encore dtd
fait usage de cette facultd. Les administrateurs sont: Edouard Spelterini,
ä Zurich; Damien Milloz, ä Genöve, et Edouard Audöoud, ä Genöve.

15 mai. En vertu d'aete passd devant M« John Venn, notaire, ä Londres,
le 28 avril 1899, la socidtd anonyme dtablie ä Londres, et ayant succursale
ä Plainpalais (Genöve), sous le titre de Clöment, Gladiator and Humber
(France) Limited, Cycles Clöment, Succursale de Geneve (F. o. s. du c.
au 8 novembre 1897, n° 279, page 1144), a ddcidd que la procuration
qu'elle avait donnde, ä la susdite date, ä Francois-Aimö Masd, de Genöve,
pour la reprdsentation de la succursale de cette ville, serait ä l'avenir
dtendue ä la reprdsentation de toutes les sous-succursales ou sous-agences
que la socidtd jugera convenable d'dtablir sur territoire suisse.

Eiflo. Amt Iür QßistiQßs Eoentni. — Bnrean I6d6ral de la propri6t6 intellectnelle.

Marken. — Marques.

Eintragungen. — Enregistrements.
Nr. 11,©28. — 6. Mai 1899, 5 Uhr p.

Chr. Ad' Kupfer berg 'A C#, Fabrikanten,
Mainz (Deutschland).

Bchamwein (Sect).

-Xlbjolh
Nr. 11,024. — 6. Mai 1899, 5 Uhr p.

Chr. Ad' Kupfer berg A C#, Fabrikanten,
Mainz (Deutschland).

Schaumwein.

Sad

Nr. 11,025. — 6. Mai 1899, 5 Uhr p.
Chr. Ad' Kupfer berg & C*, Fabrikanten,

Mainz (Deutschland).

8chaumweine.

xc

Rückruf von Banknoten.
Die „Banque de Genöve" in Genf hat auf ihr Notenemissionsrecht

freiwillig verzichtet.
Nach Massgabe des Regulativs vom 15. November 1883 werden die

Noten der Banque de Genöve (B. 19) hiemit zurückgerufen und wird
bekannt gegeben, dass die für den Rückzug anberaumte Frist mit 15. Mai
1899 abläuft

Die zurückgerufenen Noten dürfen von der genannten Emissionsbank
nicht mehr ausgegeben werden, und es bleibt dieselbe bis zum Ablauf der
Rückzugsfrist allen Bestimmungen des Banknotengesetzes unterstellt Die
übrigen Emissionsbanken bleiben bis dahin verpflichtet, die Noten der
genannten Bank nach Massgabe von Art. 20 und 21 des Banknotengesetzes
anzunehmen und einzulösen.

Bern, den 20. April'1899.

(V. 80)

EidgenöBsisohes Finanzdepartement:
Hauer.

Rappel de billets de banque.
La „Banque de Genöve" ä Genöve a renoncö volontairement ä son

droit d'ömission.
Suivant les prescriptions du röglement du 15 novembre 1883 les billets

de la1 Banque de Genöve (B. 19) sont par la präsente appelös au retrait
et le terme de ce retrait est flxö au 15 mai 1899.

Les .billets rappelös ne doivent plus ötre mis en circulation par la dite
banque et celle-ci reste soumise ä toutes les dispositions de la loi sur les
billets' de banque jusqu'au terme fixö pour le retrait.

Les autres banques d'ömission sont tenues jusqu'ä cette öpoque
d'aeeepter et de rembourser les billets de cette banque conformöment aux
art. 20 et 21 de la loi.

Berne, le 20 avril 1899.

(V. 81)

Departement föderal des finanoes:

Hauer.

Diese STummer umliisst 6 Seiten. — Ce numöro renferme 6 pages.
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NiclilfuullicLer Teil - P&rtfe ip
H^ndjel^^ei^jende.

Mit Eingabe vom 20. Februar hat der Centraiverband schweizerischer
Uhrenmacher das Gesuch gestellt, der Rindesrat möchte: •]) Der
Bundesversammlung eine Revision des Bundesgesetzes betreffend die Patentierung
der Handelsreisenden vom 24. Juni 4892 in dem Sinne beantragen,
dass die Ausübung des Gewerbes der Handelsreisenden bei Privaten
auf Grund der roten Reisendenkarte (Art. 2 des citierten Gesetzes)
gänzlich verboten und eventuell analogen Bestimmungen unterstellt wird,
wie solche in mehreren Kantonen für den patentpflichtigen Hausierverkehr
Geltung haben. 2) Durch beförderliches Rundschreiben die kantonalen
Abgabestellen für die Verabfolgung von Ausweiskarten anweisen, keine
Reisendenkarten mehr im Sinne des Art. 2 des citierten Gesetzes für
Reisende auszustellen, welohe auf Grund mitgeführter fertiger Waren bei
Privaten Bestellungen aufnehmen wollen. 3) Die Interpretation 1 a vom
Februar 1898 zu Art. 4 dabin abändern, das§ c|t- und Platzreisende ebenfalls

unter das Gesetz betreffend die Patpnf't|xen dgr Handelsreisenden fallen.
p Der Bundesrat hat laut Beschluss vom 5. Mai auf diese Eingabe
folgendes erwidern lassen:
fcy*.Ad 4. Ein gänzliches Verbot der Ausübung des Gewerbes des
Handelsreisenden bei Privaten, wie Sie es in erster Linie wünschen, wäre mit
der Bundesverfassung unvereinbar, da in Art. 34 die Freiheit des Handels
und der Gewerbe gewährleistet ist. Nur Verfügungen über «Ausübung»
von Handel und Gewerbe und über «Besteuerung» des Gewerbebetriebes
sind vorgesehen.
'•"Der Bundesrat wird mit Hülfe der Kantonsregierungen, sowie der
Handels-, Ipdu^trie- und Gewerbevereine untersuchen, ob und inwieweit
Ihr, in zweiter Linie formuliertes Gesuch, das Aufsuchen von Bestellungen
bei Privaten analogen Bestimmungen zu unterstellen, wie solche in
mehreren Kantonen für den Hausierverkehr Geltung haben, zu befürworten sei.

Ad. 2. Nach dem Bundesgesetz über die Patenttaxen der
Handelsreisenden ist es jetzt schon unstatthaft, Taxkarten an Reisende abzugeben,

die fertige Waren mit sich führen. Selche Karten können laut Arn 2 nur
an Personen verabfolgt werden, die die Schweiz bereisen, ohne Waren
mit sich zu führen. Am Fusse der Taxkarte ist denn auch in den
drei Landessprachen die Bemerkung angebracht: «Diese_Karte, berechtigt
nicht zum Mitführen von Waren.»

Wenn trotzdem Handelsreisende -beim Aufsuchen von Privatpersonen
Uhren u. dgl. Waren nicht nur als Muster, sondern als Ware mit sich
führen, um sie dgn KäJ^ein sofort zu üb$rgeb$n o#er aqs nrpfcisorischen
Depots zuzuschicken, so sind diese Reisenden nach Art. o, litt, b, des
genahnten Gesetzes zu bestrafen. Das. Mitführen von gewissen Waren, wie
z. B. Juwelen und Uhren, kann laut Art. 4 desselben Gesetzes nur
Handelsreisenden bewilligt werden, dieausschliesslichmit Wiederverkäufern
und Gewerbetreibenden in Verkehr treten. In allen andern Fällen kommen
auf Kolporteure die kantonalen Hausiergesetze in Anwendung.

Ad 3. Sogenannte Stadt- oder Platzreisende können nicht dem
Patenttaxengesetz unterstellt werden, weil sie die Staats- und Gemeindesteuern
zu entrichten haben. Hätten sie ausserdem in der gleichen Gemeinde
noch dip Patenttaxen zu zahlen, so wäre dies eine Art von Doppelbesteuerung.
Die von Ihnen als Beispiel angeführten Reisenden, die in der Stadt ZQjich
Ulit Regulatoren von Haus zu Haus Handel treiben, sind keine Platzreisenden
im Sinne der von dem eidg. Handels-, Industrie- und Landwirtschafts-

ipartement aufgestellten Interpretationen, sondern Hausierer, sofern sie
e Regulatoren den Käufern an Ort und Stelle überlassen oder aus den

mitgebrachten, irgendwo vorübergehend eingestellten Vorräten nachliefern.

iiiUndlMhe Baaken. — Baaqnw etraagtree.
Bwtsch« Ralchsbank.

MeUUbtttand
VfechxIpirUhulli

29.^April.

873,615,000
796,468,000

6. Mau 29. April. 6. Mai.
Mark. Mark. KhL

881,483,000 Notencircukthi 1,168,246,000 1,142,768,000
788,208,000 Kürzt Schalt« 626,969,000 494,168,000

AniMiieiii-Paeht:
RUDSUr MSSSS_Z<M«h, Bora et«.

InsertioTUspreie:
tb Ct*. dl« viergMpaUeat BorgUitil«.

Privat-Anzeigen. — Annonce« non oflcielles.
IM»

B »IOMirBB a»MX Surick, hen«, Ite.
Prix cl*maertlon:Klkkl

Ansscbreibnug von Bauarbeiten.
Die Schlosserarbeiten für das Postgebäude in Freiburg werden hiemit

zur Konkurrenz ausgeschrieben. Pläne, Bedingungen und Angebotformulare
sind bei der unterzeichneten Verwaltung (Bundeshaus Westbau, Zimmer
Nr. 127) zur Einsicht qufgetaßL (826)

Uebernahms-Offerten smd verschlossen unter der Aufschrift: «Angebot
für Postgebäude Freiburg» bis und mit dem 22. Mai nächsthin franco
einzureichen an Dlrekllou der eidg. Bauten.

Bern, den 9. Mai 1899.

Elektricitätswerk Schwyz.
Die Herren Aktionäre der A.-G. Elektricitätswerk Scbwyz in Schwyz

werden hieiqit zu der den 20. Mai 199?, nachmittags l1/» Uhr, im Bureau
der Gesellschaft jn Bchwys stattfipdepden ordentlichen Generalversammlung

eingeladen. (828)
Traktanden:

1) Vorlage des Geschäftsberichtes und der Rechnung pro 1898, sowie
der Bilanz vom 31. Dezember 1898 und dqg Beuchtes der Rechnungsrevisoren;

Beschlußfassung über Verwendung des Betriehsüberschusses.
2) Wahl von drei Mitgliedern des Verwaltungsrates.
3) Bezeichnung der Kontrollstelle.

Geschäftsbericht, Gewinn- und Verlustrechnung und Bilanz, sowie der
Bericht dar Rechnungsrevisoren liegßQ auf dem Bureau des Elektricitätswerkes
zur Einsicht auf.

Schwyz, den 9. Mai ^^99.

Napaer^ dop Vepwaltungsrates.
Der Präsident: _A^. Bfieler.

i860M. u.M.

(Station Chur.J
Graub finden

(Schweiz).

Grand HÖtel. — IjCoinfflrt l. Ranges.
Tannenwaldungen. Spaziergänge. Sport. Fischerei, ctc. Ccntralheizung.

Elektrisches Licht- Pensionspreis inch Zimmer, elektr. Licht und
Bedienung Fr. 8 bis Fr! 11 pro Tag. (828)

Cementsteinfabrik Dietikon A.-G.
Die Aktionäre der Cemeatgteinfabrik Dietikon A.-G. werden zur ordentlichen

Generalversammlung eingeladen auf

Donnerstag, den 25. Mai 1899, abends 5 Uhr,
li's Caffe Paradeplatz, I. Stock, Zürich.

rf» 9

Traktanden:
1) Protokoll. (829)
2) Berichterstattung.
3) RechriungsYpclsge iml Reyjsiopsbpricht; Decbargeerteilung.
4) Vorläge fron Verfrägen.
5) Wahlen.
6) Diverses.

Zürich, den 10. Mai 1899.

Der Vorstand.
Höheuloftkttrort mjt Mineral- und Moorbad

A ftTVl lj'Uli Kt. Graubiinden (Schweiz)illMi/riBili 1000 m. u. m.

• Herrliche Lage zwischen Via Mala und Splügen. Eine Stunde Wagen-
fyhrt von Bahnstation Thusis. Mässi^e Preise. Prospekte gratis. (714)

Kurarzt: Dr.' J. Oau^ard. Bötet Fravi.*

B^nMee dßinventoire»
Le president du tribunal civil du district de Rolle donne avis que dans

son audience de ce jour il a accordö le bönöfice d'inventaire de la succession
de Edouard fits de Francois Genoad, de Haböre-Poche, Haute-Savoie, nögeeiant,
aspociö de lf maison de commerce Yeuve Jaquet et Als, ä Rqlle, dögödö
le 81 mars dernier, en favour de' sa Alle et unique hgritifere Elisabeth Octavie
Genoud, mineure, representee par son tuteur Francois Bargiga, ä Rolle. '

Bn consequence, les cröanciers et prötendants apx bieos de cette
succession sont invites ä intervenir en la forme legale, en produisant leurs litres,
au greife du tribunal du district de Rolle d'ici au samedi dix juin proebain
infclusivement, sons peine de fbrcluekm, cröanciers hypothecates röguliers
exoentes. (645)'

M. le Juge J. L. Demartines ä Rolle est nomme curateur de cette succession.
Rolle, le 11 avril 1899.1 lePrhidenV

(sig.) A. de Jleuran.
Le Greffier:

(sig.) Ad. Boy.

Vertrauensstelle gesucht.
Sprachenkundiger Kaufmann (Schweizer), gesetzten Alters, selbständigen

Arbeiter, sucht in gutem Hause Beschäftigung als

Buchhalter u. Kassier.
Vorzügliche Referenzen. — Gef. Offerten unter Chiffre 0. F. 9533 an

Prell Fiissll, Annoncen, Zürich. (827)

Fabriketablissement, (816)

an einer zürcherischen Bahnstation gelegen, mit einer Wasserkraft von ca.
30 HP, welche bei voller Ausnutzung des koazessioaierten Gefälles auf ca.
50 HP erhöht werden kann, wird aus Gesundheitsrücksichten hillig verkauft.

Gefl. Anfragen unter Chiffre Z. B. 8066 an Rudolf Mosse, Zürich.

Eichene u. Pitch-pine Riemen
in Asphalt gelegt. (811)

Znyerlässioste Garantie

gegen Bodenfeuchtigkeit und
Luftzutritt von nuten.

Ermöglichen die Erstellung von Parkettböden

auch in nicht unterkellerten und
feuchten Lokalen, Ober Durchfahrten etc.

Erstellen unter Garantie

I. Baumborgir & Xooh,
Steinenringweg 46, Basel.

'
Frey $ taRo^he,

Bfink- u. Effektengeschäft,

BRsel.
Bö rseoaufträge.

Vorschüsse auf Wertpapiere.
Kapitalanlagen.

IiVoasso von Oonpons und rückzahl¬
baren Obligationen.

Vermögensverwaltnngen.

Employö intöressö
oder

Commanditär
mit Fr. 30,000—40,000
in ein gut gehendes Engros - Fabri-
kationsgesohäft mit prima Kundschaft
und Referenzen gesucht Derselbe
hätte die deutsche und französische
Schweiz zu bereiseq. Die Einlage
kgt.n suoopasiTe gemacht w^-dgp.
Kapitalzios und Gewionanted ' nach
Uebereinkunit (824)

Gef. Offerten unter Chiffre ZZ 3100
befördert die Annoncen-Expedition

Bndolf Moese, Zfjuricjt
t

Pferdeverkauf.
6 edle Blutpferde

von 4 bis § Jahren, geritten und
gefahren, werden Verhältnisse halber
sehr preiswürdig verkauft. Nähere
Auskunft duroh Brugger, Drag.-Lieut,
Berlingen (Thurgtu). 772

Massenadressen (79s1

er Branchen und Länder, auf
ouverts, Listen und Streifen

gesehriehen, liefert „ Rrste intern.
Adressen -VerlagsAnstalt Zürich"
(Gotthardstr. 56). Prospekte gratis.

fj11'
Coi
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ThunerseeBeatenbergbahn
Dividenden -Zahlung.

Die Generalversammlung unserer Aktionäre hat die Dividende für das
Betriebsjahr 1898 auf 5% festgesetzt und.kann dieselbe gegen.Ablieferung
des Coupon Nr, 10 .bei der

Spar- und Leihkasse in Bern
bezogen werden.' (807)

Bern, 4. Mai 1899. Die Verwaltung.
NS. Für die nachstehend verzeichneten Jahre wurde die Dividende noch

nicht bezogen auf den Aktien :

1895: Nr. 101/2, 584, 690/697, 710,,786/8, 796 ä 4%.
1897: Nr. 584, 603 -603, 690—697, 711—716, 786—788, 796 ä 4%.

Hotel & Pension Höhen-
SaiBon Mitte Juni—Okt. KllTOltRigi-Scheidegg

Hb. Pott, Triegraph, Telephon. Dr Stierlin-Hauser, Propr.

Basier Lagerbansgescllscbaft.

Grosse Lagerhallen für Getreide und ^Waren aller Art,
Keller, Petrolkeller, Abfüllen von Petrol, Benzin, Gasolin etc. aus Kesselwagen,

Calcium Carbid-Lager. Billige Pauschalpreise iiir bedeutende
und regelmässige Lagernehmer. Billigste Verzollung von Stückgütern
und "Wagenladungen. Verteilung und Umspedition von Wagen. Basler
Lagerhausgesellschaft-lTlIiale Ceopoldshöhe (nur 4 km Yon Basel).
Internationales JBntrepOt unter deutschem Zollverschluss, wo
Güter irgendwelcher Provenienz fünfJahre unverzollt liegen können.
— Deutsches Inlandslager. Geleiseanschluss. (260)

Birsigthal-Bahn.
Die Dividende pro 1898 wird von heute an mit Fr. 25 per Aktie

bei der auf den Coupons genannten Zahlstelle, sowie bei Herren £.
Probst & Cie in Basel bezahlt.

Basel, den 6. Mai 1899. (822)

VENI

VIDI VICI

REMINGTON-SHOLES
—EE Schreibmaschine.

Thalacker Nr. 11. Hans Häderll. Basel>

(U) Prospekte gratis und franko.
l5 Gerbergasse Nr. 77.

Emil Schwyzer & Co., Zürich
(vormals H. Gosolich-Sltterdlng). (773)

Fanzerkassen. Geldschränke.
Fabrik in Albisrieden.

Verkaufs-Döpöts bei Herrn Anton Waltisbühl, Bahnhofotr. 88, Zürich
und Ecke Steinenberg -Elisabethenstrasse, Basel.

Telegramm-Adresse: Schwoizerkassen Zürich.
Brief-Adrease: Emil Schwyzer & Co., Zürich. — Telephon Nr. 96i, Zürich.

Das Sparheft Nr. 1387 von Fr. 9500 und der Stammanteil Nr. 13,638
von Fr. 1000, beide von der Schweizerischen Volkshank in Freiburg
ausgestellt und zu Gunsten des Herrn Jakob Perrisrd, Käser in Muschel s hei
St. Sylvester lautend, werden vermisst.

Die allfälligen Inhaber dieser Titel werden aufgefordert, solche innert
sechs Monafen von heute au der Unterzeichneten vorzuweisen, widrigenfalls
dieselben als kraftlos betrachtet und dem rechtmässigen Eigentümer neue,
allein gültige Duplikate ausgestellt würden. (791)

Freiburg, den 1. Mai 1899.

Schwelzerische Volkshank ~

Gränfcber.

Londoner Plionix

Gegründet 178«.
Vom hohen Bundesrat konzessioniert.

GesellschaftskapiUl Fr. 67,220,000, wovon 10 °/o einbezahlt.
Reserven am 31. Dezember 1898 Fr. 26,429,703.50.

Der Londoner Phönix ist eine der ältesten Feuerversicherungs-Gesellschaften
der Welt, seine Thätigkeit reicht 117 Jahre zurück. Wenn man bedenkt,

dass die Prämien-Einnahme des Londoner Phönix pro 1898 den bedeutenden
Betrag von Fr. 34,954,758.30 aufweist und dass er seit seiner Gründung mehr als

050 Millionen Franken
Entschädigung bezahlt hat, so kann man sich Yon seiner Mächtigkeit eino
richtige Idee machen. Der Phönix schliesst zu sehr vorteilhaften Bedingungen
alle Allen Versicherungen gegen Feuerschaden und Explosionen ab; der durch
Lenchtgas-Explosion und durch Blitzschlag ohne Feuersbrunst den bereits
gegen Feuer versicherten Gegenständen zugefügte Schaden ist ohne Zuschlags«
Prämie in der Versicherung inbegriffen. (261)

Es werden fn allen Kantonen solide, tüchtige und gut situferte General-
Agenten gesucht Vorteilhafte Bedingungen.

Schriftliche Offerten beliebe man an Herrn Alf. Bonrquiii, Direktor
der schweizerischen Filiale in Venenbnrg, zu richten.

&. Helbling & C"

Zürich I
18 Stadelhoferplatz 18

Centraiheizungen
aller Systeme

Lüftnngs- <«>

und Trocken-Anlagen

Miklniiralirik Sora.
Willi. Baumann. (394)

Aelteates Etablissement dieser Branche in der Schweiz.
Vorzüglich eingerichtet,

Holzrolladen
aller Systeme.

KolljsblouLsleanL
Patent + 5103

mit automatischer Aufzugsvorrichtung.

Neuester, elegantesterund bester
Fenster-Verschluss.

2jugj alousien.
Rollscliutzwäiide.

Jalousieladen.

Prämiert auf allen bis jetzt beschickten
Ausstellungen.

Heinrich Hüni im Hof in Horgen.
Gerberei gegr. 1728 Riemenfabrik (tsoa)

Lieferant der i^aröMldiL Etablissements.
Telegr.*Adr.: Gerberel Horgen. Telephon

Oflzieller Diskontosatz schweizerischer Emissionsbanken M}\ Ol
Taux d'escoiupte offlciel de]Banqaes d'dmission suisses * |o

Bachdrnckerel JENT & O In Bera. — Imprlmerie JENT t O i Berne.


	

